
Bericht über die gemeinsame Tagung 
des Naturhiftorifchen Vereins der 
preußifch. Rheinlande und Weftfalens 
und derNaturhiftorifchen Gefellfchaft 

zu Hannover 
in Bielefeld vom 16. bis 19. Mai 1910. 

om 16. bis 19. Mai 1910 fand in Bielefeld die gemeinfame 
Tagung des Naturhiftorifchen Vereins der preußifchen Rhein­

lande und Weftfalens und der Naturhiftorifchen Gefellfchaft zu 
Hannover ftatt, zu der fich gegen zweihundert auswärtige Teil­
nehmer einfanden. Lieber den Verlauf der Tagung haben wir 
im folgenden die Originalberichte zufammenge[teilt, deren Be­
nutzung uns vom Vorltande des Naturhiftorifchen Vereins der 
preußifchen Rheinlande und Weftfalens und vom Vorftand desNieder-
fächfifchen geologifchen Vereins gütigft geftattet worden ift, wofür 
wir unferen herzlichen Dank ausfprechen. Der Bericht über die 
botani fchen Exkur Ronen wurde mit Hilfe eines von uns aufgenommenen 
Protokolls von Herrn Th. Kade, der über die zoologifchen von 
Herrn Th. Kriege abgeftattet. Alle Quellen find im folgenden 
nochmals in Anmerkungen genauer bezeichnet. Der im folgenden 
zitierte Geschäftsbericht des Naturhiftorifchen Vereins ift von 
Herrn Univerfitäts-Profeffor Dr. V o i g t in Bonn verfaßt. 

NIEDERSCHRIFT *) über die VERHANDLUNGEN am 17. Mai 1910. 
Auf Anregung des Naturhiftorifchen Vereins der preußifchen Rhein­
lande und Weftfalens fand in diefem Jahre eine gemeinfame 
Tagung mit der Naturhiftorifchen Gefellfchaft zu Hannover ftatt, 
zu der fich fehr zahlreiche Mitglieder und Gälte in Bielefeld ein-

*) Getchäftsbericht d. Naturhist. Vereins d. pr. Rheinl. u. Weftf. für d. Jahr 1909/10. 
Bonn 1910. Seite X L V — L . 

Zusammengestellt von Dr. ZICKGRAF. 
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gefunden hatten. Die allgemeine Sitzung in der Ressource wurde 
um 9V2 Uhr durch den Vorfitjenden des Naturhiftorifchen Vereins 
Herrn Berghauptmann V o g e l eröffnet, welcher zunächft der 
lebhaften Freude Ausdruck gab, daß die Naturhiftorifche Gefellfchaft 
zu Hannover dem Vorfchlag, eine gemeinfame Tagung in Bielefeld 
abzuhalten, mit warmem Intereffe zugeftimmt und dadurch die 
Veranftaltung einer fo anfehnlichen Verfammlung ermöglicht habe. 
Sodann fprach er der Stadt B i e l e f e l d und dem N a t u r -
w i ffe n fchaf fliehen V e r e i n für B i e l e f e l d und U m ­
gegend, auf deren freundliche Einladung hin man in diefer 
fchönen, in malerifcher und naturwiffenfchaftlich intereffanter Um­
gebung gelegenen Stadt zufammengekommen ift, insbefondere 
auch dem Ortsausfchuß und deffen Vorfitjenden namens aller 
Anwefenden den verbindlichften Dank aus und begrüßte darauf 
den in Vertretung des Herrn Oberbürgermeifters erschienenen 
Herrn Beigeordneten T oerner, fowie die Vertreter und 
Mitglieder der Sektionen und Verbandvereine der Natur­
hiftorifchen Gefellfchaft und des Naturhiftorifchen Vereins. Herr 
Toerner hieß namens der Stadt Bielefeld und Herr Ober­
lehrer Dr. Zickgraf namens des Naturwiffenfchaftlichen Vereins 
die Gälte der Stadt Bielefeld herzlich willkommen und beide 
Redner gaben in beredten Worten dem Wunfche Ausdruck, daß 
die in Bielefeld verlebten Tage allen in angenehmfter Erinnerung 
bleiben und daß die Verfammlung reiche Anregung und Belehrung 
gewähren möge. Nachdem die Vertreter einer Reihe von Natur­
wiffenfchaftlichen Vereinen in Weftfalen und der Rheinprovinz 
deren Grüße überbracht hatten, verlas der Vorfujende eine An­
zahl von Begrüßungstelegrammen und fprach allen Rednern den 
Dank der Verfammlung aus. 
Nach den nun folgenden wiffenfchaftlichen Vorträgen hielt der 
Naturhiftorifche Verein feine gefchäftliche Sitzung ab, in der ein 
Bericht über die Lage und Tätigkeit des Vereins während des 
Jahres 1909 abgeHattet und die Rechnungsprüfung vorgelegt wurde, 
fowie notwendige Ergänzungs- nnd Neuwahlen ftattfanden. 

VORTRÄGE *). Montag, den 16. Mai um 7V2 Uhr hielt im großen 
Saale der RelTource Herr ProfelTor B o c k (Hannover) einen mit 
allfeitigem Beifall aufgenommenen Lichtbildervortrag über Natur­
denkmalpflege, in welchem die Organisation der Arbeiten und 
die bisher erreichten Erfolge gefchildert, zugleich aber auch 
darauf hingewiefen wurde, wie viel noch zu tun fei, um manches 
Schöne Landfchaftsbild, manche Naturmerkwürdigkeit vor Ver­
anftaltung oder vor gänzlicher Vernichtung zu retten. Rühmend 

:) Gefchäftsbericht u. f. f. Seite L l . 
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wurde hervorgehoben, daß die Provinz Weftfalen mit nachahmens­
wertem Beifpiele vorangegangen fei, indem fie den mit dem 
Kaiferdenkmal gekrönten Wittekindsberg an der Porta Westfalica 
vor weiterer Verunftaltung durch Steinbruchsbetrieb dadurch 
gefehütjt habe, daß fie zum Ankauf der Steinbrüche dem Komitee 
für Naturdenkmalpflege 60000 Mark bewilligte. 
Dienftag, den 17. Mai, fand in der Ressource die Hauptfitjung 
ftatt, in welcher nach den Begrüßungsanfprachen Herr Dr. Stille, 
Professor der Geologie an der technifchen Hochfchule Hannover, 
einen feffelnden Vortrag über den geologifchen Aufbau der 
Ravensbergifchen Lande, befonders des Teutoburger Waldes hielt, 
an deffen geologifcher Erforschung er einen wefentlichen Anteil 
hat. 
Herr Dr. S eh ä f f, Direktor des zoologischen Gartens in Hannover, 
fprach Sodann über die Einrichtung von Naturschutzparken in 
Deutfchland und wies nach, daß in unferm dicht bevölkerten 
Vaterland der von gewilTer Seite ins Auge gefaßte Plan, zwei 
oder drei umfangreiche, Hunderte von Quadratkilometern große 
Naturfchutjparke zu Schaffen, nicht durchführbar ift, befonders aus 
finanziellen Gründen. Viel leichter fei es, kleinere Gebiete mit 
Seltenen Pflanzen und Tieren vor der Zerftörung durch geeignete 
Maßnahmen zu Schützen, wie dies von feiten der Komitees für 
Naturfchutzdenkmalpflege, naturwilSenSchaftlicher und anderer 
Vereine oder Privatperfonen fchon vielerorts mit Erfolg ge­
schehen fei. 
Herr Oberlehrer Paeckelmann, Elberfeld berichtete in einem, 
wiederum durch zahlreiche Lichtbilder erläuterten Vortrage über 
die bisherigen Ergebniffe der Arbeiten des Bundes für Natur­
denkmalpflege im Bergifchen Lande. Unter anderem teilte er 
mit, daß dank dem Entgegenkommen der Stadt Hilden ein Teil 
der Hildener Heide, deren Beftand an Seltenen Pflanzen und 
Tieren durch Trockenlegung von Sümpfen und Aufforftung 
bedroht war, in feinem urfprünglichen natürlichen Zuftand belaffen 
werden foll, wodurch zugleich ein anmutiges und abwechslungs­
reiches JLandfchaftsbild erhalten bleibt. 

SEKTIONSSITZUNGEN. Mittwoch, den 18. Mai, hielten der 
Niederfächfifche und der Niederrheinifche geologifche Verein 
im Deutfchen Haus und der Niederfächfifche botanifche und 
zoologifche, fowie der Botanifche und zoologifche Verein für 
Rheinland-Weftfalen in der Reffource befondere Sitzungen ab. 
Auf der gemeinfamen Tagung*) des Niederfächfifchen und des 

*) Bericht über d. Verfamml. des Niederrhein, geolog. Vereins 1910. Seite 109—110. 
und 3. Jahresbericht des Niederfächfifchen geolog. Vereins 1910. Seite XXV—XXVI. 
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Niederrheinifchen geologifchen Vereins wurden folgende Vorträge 
gehalten: 

1. Dr. O. Burre , Berlin: »Profile durch den Osning öfflich von 
Bielefeld.« 

2. Dr. F .Landwehr , Bielefeld: »Die geologifchen Lagerungs-
verhältniffe des Bielefelder Stadtgebietes.« 

3. Kgl. Geologe Dr. A. M e s t w e r d t , Berlin: «Über Stratigraphie 
und Lagerungsverhältniffe der Tertiärvorkommen im Fürften-
tum Lippe.*)» 

4. Kgl. Geologe Dr. W. Haack , Berlin: »Der weiße hira des 
Osning zwifchen Bielefeld und Ibbenbüren.» 

5. Privatdozent Dr. Th. W e g n e r , Münfter: «Eine neue 
ThalafTemydide aus dem weftfälifchen Wealden (Desmemys 
Bertelsmanni n. g. n. sp.). Die Arbeit erfcheint nach einer 
Mitteilung des Autors in der Palaeontographica. 

In der gemeinfamen Sitjung der beiden botanifchen und der 
beiden zoologifchen Vereine wurden unter dem Ehrenvorfitj des 
Herrn Medizinalrat Brandes , Hannover, folgende Vorträge 
gehalten: 

1. Dr. F. Landwehr , Bielefeld: »Charakteriftifche Züge aus 
der Verbreitung der Käfer im Teutoburger Wald;« 

2. Th. Kade , Bielefeld: »Die pflanzengeographifchen Ver-
hältniffe der Umgegend von Bielefeld;« 

5. Univerfitätsprofeffor Dr. V o i g t , Bonn: »Die Beziehungen 
zwifchenHeimatkunde und Tiergeographie;« 

4. St. R ü g g e b e r g, Göttingen: Die ökologifchen Verhältniffe 
der Lichenenflora des niederfächfifchen Gebietes.« 

BESICHTIGUNGEN, EXKURSIONEN, FESTLICHKEITEN**) 
Die Nachmittagsftunden des 16. Mai waren zunächft der Be-
fichtigung einer vom V e r e i n f ü r Infektenkunde ver-
anftalteten, recht lehrreichen Ausftellung im Saale des Alten 
Rathaufes gewidmet. Am 17. Mai wurde nach der Sitjung in der 
Reffource das durch mehrere treffliche Reden gewürzte Mittags­
mahl eingenommen. Darnach wurde um 5V2 Uhr fogleich zu 
den Exkurfionen aufgebrochen. Die geologifche, unter Führung 
der Herren Profeffor Dr. St i l le und Dr. Landwehr nahm ihren 
Weg durch den Teutoburger Wald von Brackwede bis Bielefeld, 

*) Abgedruckt im 3. Jahresb. d. Niederfächf. geol. Vereins. Seite 170—190 mit 



die botanifche*), unter Führung der Herren K a d e und Dr.Zickgraf, 
an den Bergzügen auf der Südfeite entlang, die zoologifche**) 
unter Führung der Herren Kr iege und Professor Dr. V o i g t , 
an die Gewäffer von Brackwede. 
Am Abend nach 8 Uhr verfammelte fich eine ftattliche Zahl von 
Feftteilnehmern mit ihren Damen auf der romantifchen Ruine Sparen-
berg, wo die Stadt Bielefeld und der Naturwiffenfchaftliche Verein 
für Bielefeld und Umgegend, die fich fchnell bildenden fröhlichen 
Tafelrunden, welche bald beide Säle füllten, gaftlich bewirteten. So­
wohl denen, welche dann an dem fchönen, warmen Frühjahrsabend, 
im Burggarten fixend, beim frifchen Trank fich fröhlich plaudernd unter­
hielten und durch eine Reihe humoriftifcher Vorträge und Reden ver-
fchiedener Mitglieder des Naturwiffenfchaftlichen Vereins in 
heiterfte Stimmung verfemt wurden, als auch denen, die im Saale 
beim Klange zärtlicher Melodien fich eifrig im Tanze drehten, 
fchwanden die angenehmen Stunden fo fchnell dahin, daß die 
Mehrzahl fich erft zum Heimweg entfchließen mochte, als die 
Mitternacht längft vorüber war. 
Mittwoch nachmittag fand unter Führung der Herren Kgl. Geologe 
Dr. Mestwerdt und BergalTelTor Kr ecke eine geologifche***) 
Exkurfion nach Dörentrup ftatt und unter Führung der Herren 
Kade, Kr iege und Dr. Zickgraf eine botanifche*) und 
zoologifche**) Exkurfion nach der Holte ftatt. Nach der Rückkehr 
verbrachte man den Abend im Kaiferhof zu Bielefeld. 
Donnerftag, den 19. Mai, leitete Herr Professor Dr. St i l le eine 
geologifche Exkurfion****) durch den Teutoburger Wald von 
Detmold über die Grotenburg und das Hermannsdenkmal nach 
Berlebeck, wo eine Frühftückspaufe ftattfand, und von da über 
Holzhaufen nach den Externlieinen, wo das Mittageffen ein­
genommen wurde. 
Die dank der rührigen Tätigkeit verfchiedener Mitglieder des 
NaturwilTenfchaftlichen Vereins und des Vereins für Infekten­
kunde vortrefflich vorbereitete, fehr zahlreich befuchte Verfammlung 
wird allen Teilnehmern in angenehmer Erinnerung bleiben. So­
wohl die große Zahl anregender Vorträge als auch die mit großem 
Gefchick geleiteten Exkurfionen in dem reiche Abwechslung und 
viele intereffante Erlbheinungen darbietenden Gebiet des Teuto­
burger Waldes, ferner die mit Sachkenntnis und Gefchmack zu-

*) Siehe Seite 116. 
**) Siehe Seite 117. 
**) Siehe den Bericht im 3. Jahresb. d. Niederfächf. geol. Vereins. Seite 170—190 

mit 4 Figuren. 
**) Siehe den Bericht im 3. Jahresb. d. Niederfächf. geolog. Vereins. Seite 

XXVI—XXXIV mit 4 F > 8 u r e n u n < 1 2 Photographien. 
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fammengeftellte Ausftellung des Vereins für Infektenkunde, fowie 
auch die zur Unterhaltung der Gälte getroffenen Veranftaltungen 
erweckten bei allen Teilnehmern ein von Tag zu Tag wachfendes 
Gefühl der Befriedigung und Freude. Gern werden viele Befucher 
der Verfammlung den von der Stadt Bielefeld ihren Gälten 
dargebotenen Führer durch die Stadt und ihre Umgebung ver­
wahren, um ihn bei erneuten Befuchen der von der Natur fo 
reich bedachten lieblichen Gegend wieder zu benutzen. 

Die BOTANISCHEN EXKURSIONEN am 17. und 18. MAI 1910. 
Von Th. K a d e , Bielefeld. 

Mitte Mai ift die Pflanzenwelt in unferer Gegend noch wenig 
entwickelt und nur in der Zone füdweftlich des Teutoburger 
Waldes, wo fie um 8—14 Tage dem anderen Teile voraus zu 
fein pflegt, lebt fie zu diefer Zeit fchon mannigfaltiger wieder auf. 
Es war deshalb auch gegeben, daß die Exkurfionen dahin gemacht 
werden mußten. Da überdies dort auch das intereffantefte Gebiet 
unferer Gegend für Botanik ift, fo konnte fchon manches gezeigt 
werden, was vielen Teilnehmern neu war. 
Für die erfte Exkurfion wurde die Gegend oberhalb Brackwede 
gewählt, Sandboden mit Kalkunterlage. Am Waldrande, auf den 
Triften und Feldern fproßte und grünte es fchon lebhaft und es 
wurden gefunden 
am Waldrande: Anemone hepatica L., Anemone nemorosa L., 

Lathyrus montanus Bernh., Majanthemum bifolium Schmidt, 
Plathanthera chlorantha Custer, Cephalanthera pallens Rieh., 
Viola silvatica Fries, Viola Riviniana Rchb., Potentilla sterilis 
Garcke, Moehringia trinervia Clairville, Luzula albida DC, 
Melica uniflora Retj; 

auf Triften: Luzula campestris DC, Carex ericetorum Poll.. 
Polygala vulgaris L., Helianthemum vulgäre Gaertn., Potentilla 
verna L.; 

auf Äckern: Veronica Buxbaumii Ten., Veronica hederifolia L., 
Veronica arvensis L., Geranium molle L., Geranium dissectum 
L., Erodium cicutarium L'Herit., Draba verna L., Stenophragma 
Thalianum Celak, Lycopsis arvensis L., Thlaspi arvense L., 
Stellaria holostea L., Holosteum umbellatum L., Scandix 
pecten Veneris L., Valerianella olitoria Moench., Valerianella 
dentata Poll., Bromus mollis L. 

Die zweite Exkurfion führte zur Holte, in die Senne. Wer die 
Senne durchwandert, wird meiftens zu der Meinung gelangen, 
daß fie eine langweilige öde Gegend fei. Der Naturforfcher, 
Botaniker fowohl als auch Zoologe, urteilt aber ganz anders dar-
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